
                                                                                                                                         1 
 

PfA S 26/001-04                                                                                             31. Mai 1643 
 
Kirchenrechnung für die Kapelle St. Peter in Schaan für die Jahre 1641-1642, abgelegt 
vom Kapellenpfleger Georg Schierscher.  

 
Or. (A), PfA Schaan, 26/001-04. – Pap. 1  Doppelblatt 42 (21) / 34 cm. 

 
[fol. 1r] |1 An heüt dato den letsten Maÿ anno 1643 hat Geörg  
|2 Schierßer alß Khirchenpfleger St. Petters1  Gotts 
|3 Rechnung geben vber deß Heilligen Einkhumen vnd 
|4 Außgeben deß verschinen a) 1641 vnd 1642isten Jar. 
 
|5               Volgt deß Heilligen Einkhumen. 
 
|6 Erstlichen jst der Khirchenpfleger bei der 
|7 den 20. Maÿ anno 1641 beschechnen 
|8 Khirchenraittung per Resto verbliben ......................  10 Gulden 56 Kreuzer. 
 
|9 So dan ertragt deß Heilligen Gelt Ein- 
|10 khomen jerlichen lauth Vrbars 11 Gulden 
|11 53 Kreuzer 2 Pfennig, thuet von zwaÿ Jahren zu- 
|12 sammen ...................................................................  23 Gulden 47 Kreuzer. 
 
|13 Vnd dan soll Christa Beckh dem Heilligen, 
|14 so jme von ersparten Einkhomen gelichen 
|15 worden, Hauptguet 20 Gulden vnd jerlich 
|16 Zinß dauon 1 Gulden, th(u)t von beeden Jahren  .... .. 2 Gulden  – Kreuzer. 
 
|17 Jtem hat der Heillig jerlich von Eisen 
|18 Khüen2 Schmalz Einkhomen 91½ Pfund, 
|19 thuet von baiden Jahren ..................183 Pfund. 
 
|20 Jtem jst dem Heilligen die verschinen 
|21 2 Jahr ab dem Berg verehrt worden 21 Pfund. 
|22 Die ab Guschg3 haben verehrt ..... 10 Pfund. 
|23                           Thuet zusamen ... 214 Pfund. 

e-
ar

ch
iv.

li



                                                                                                                                         2 
 

|24 Hieruon aber wierdt alle Wochen 3 Nächt 
|25 ain Liecht gebrendt vnd also wöchentlich 
|26 ain Pfund verbraucht, th(u)t von 2 Jahren souill 
|27 alß 104 Pfund, Rest noch 110 Pfund, 
|28 jedes Pfund per 6 Kreuer, thuet  ..............................  11 Gulden –  Kreuzer. 
|29                                                                   Latuß       47 Gulden 43 Kreuzer. 
 
[fol. 1v] |1 Jtem jst dem Heilligen jn baiden Jahren 
|2 Betgelt gefallen  .......................................................    1 Gulden 32 Kreuzer. 
|3                                                       Latuß per see 
|4 Suma     49 Gulden 15 Kreuzer. 
 
|5 Hernach volgen deß Heilligen Außgaben. 
 
|6 Erstlichen hat der Khirchenmaÿer vmb 
|7 Dachziegel vnd anders außgeben 
|8 vnd verbaw' t souill alß  .............................................  24 Gulden  –  Kreuzer. 
 
|9 Jtem jst anno 1641 bei der Raitung 
|10 verzert worden  ........................................................    1 Gulden 26 Kreuzer. 
 
|11 Jtem dem Mesner sein Lohn jedes 
|12 Jahr 3 Gulden 30 Kreuzer, thuet von baiden Jahren  7 Gulden  –  Kreuzer. 
 
|13 Jtem jst jn baiden Jahren Wax verbraucht 
|14 worden per  ..............................................................   5 Gulden 24 Kreuzer. 
 
|15 Jtem jn baiden Jahren Hostien erkhaufft 
|16 per  ...........................................................................   1 Gulden –  Kreuzer.  
 
|17 Opfferwein jn baiden Jahren verbraucht 
|18 per  ...........................................................................   1 Gulden –  Kreuzer. 
 
|19 Jtem an baÿden Khirchweichenen b) 
|20 den Priestern vnd Schuellmaister für 
|21 Haltung deß Gottsdienst bezalt  ..............................   3 Gulden –  Kreuzer. 
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|22 Jtem dem Khirchemaÿer vnd Mesner 
|23 für jre Mallzeiten an den Khirchweichenen 
|24 jedem für ain Malzeit 24 Kreuzer, thuet 
|25 von baiden Jahren  ...................................................  1 Gulden 36 Kreuzer. 
|26                                                                    Latuß    44 Gulden 26 Kreuzer. 
 
[fol. 2r] |1 Jtem dem Khirchenmaÿer zu St. Laur- 
|2 entzen4, vmb wegen daß er die Khertzen 
|3 machen last, jedes Jar 20 Batzen, th(u)t von 
|4 2 Jahren  ...................................................................   2 Gulden 40 Kreuzer. 
 
|5 Vnd jedes Jahr ain Quart Wei(n), thut  ....................   – Gulden 40 Kreuzer. 
 
|6 Jtem dem Schuellmaister an sein 
|7 Vnderhalt, so jme also geordnet gewesen 
|8  ..................................................................................    2 Gulden 27 Kreuzer. 
 
|9 Jtem dem Lanndtschreiber wegen Auf- 
|10 nam vnd Verrichtung diser Raittung, 
|11 wie allwegen beschechen, bezalt  ...........................   1 Gulden  –  Kreuzer.  
|12                                                                      Latuß     6 Gulden 47 Kreuzer. 
 
|13                      Suma der Außgaben 
|14                     51 Gulden 13 Kreuzer. 
 
|15 Wan der Empfanng alß 49 Gulden 15 Kreuzer 
|16 hieruon gezogen wierdt, so verbleibt c) 
|17 daß Gottshauß dem Khirchenpfleger 
|18 von den verschinen 2 Jahren noch per Resto 
|19 schuldig ....... 1 Gulden 58 Kreuzer. 
 
|20 Vnd jst dise Rechnung verricht worden jn Beisein 
|21 deß ehrwürdig vnd geistlichen Herrn Dauidt Renn5 
|22 vnd Martin Maÿr6 Landtschreibers am Tag, wie 
|23 vorstehet. 
 
[fol. 2v] |1         Quittung 
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|2 deß lieben Heilligen St. Peters 
|3 Gottshauß zu Schan von  
|4 Geörgen Schiersers alß 
|5 Khirchenpfleger 
|6           von 
|7 dem 1641 vnd 1642isten Jahr. 
__________ 
 
a) Folgt durchgestr. Jars. – b) Folgt durchgestr. ver. – c) Folgt durchgestr. der.  
 
1 Kapelle St. Peter in Schaan. – 2 Heilige Kuh (Eisenkuh, Immerkuh): mit entsprechender Abgabe ver-
bundene Verpflichtung zum Halten einer Kuh bzw. eine aus dem Kirchenvermögen stammende oder der 
Kirche gestiftete Kuh, die einem Bauern gegen Zins überlassen wurde. – 3 Alp Guschg am Fusse des 
Schönbergs, Gem. Schaan. – 4 Pfarrkirche St. Laurentius in Schaan. – 5 David Renn, 1624-1652 Kaplan 
am Florinsaltar (erste oder obere Hofkaplanei) in Vaduz. – 6 Martin Meier, 1640-1642 als Landschrei-
ber erw.  
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